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Hinweis 

Ort 

Bürgerhaus Süd 

- Kleiner Sitzungssaal - 

Körnerplatz 2 

45661 Recklinghausen 

Einlass  

ab 17:30 Uhr 

Rückantwort nur bei Teilnahme 

Um Antwort auf beiliegender Karte oder per E-Mail 

bis zum 27.05.2024 wird gebeten. 

Kontakt 

Frank Schwabe, MdB 

Wahlkreisbüro 

Telefon 02361 49 000 90 

E-Mail  frank.schwabe.wk@bundestag.de

Sie sind herzlich eingeladen, mit uns ins Gespräch  

zu kommen. Der Eintritt ist frei. 

Weitere Informationen unter: 

www.spdfraktion.de/termine

Hinweis zum Datenschutz 
Foto- und Filmaufnahmen von Gästen und Mitwirkenden der Veranstal-
tung können im Zusammenhang mit der Berichterstattung über die Ver-
anstaltung in Online-Medien, in sozialen Netzwerken, Printpublikationen 
und sonstigen Massenmedien veröffentlicht werden.  
Mit Ihrer Teilnahme erklären Sie sich damit einverstanden.  
Wir behandeln Ihre Daten sicher und konform mit der Datenschutz- 
Grundverordnung (DS-GVO). 

Weitere Infos: www.spdfraktion.de/datenschutz
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DISKUSSIONSVERANSTALTUNG 

Das neue Staats- 
angehörigkeitsrecht 

Ein Meilenstein in der  
Integrationspolitik

Dienstag, 28.05.2024 

um 18.00 Uhr 

im Bürgerhaus Süd 

Körnerplatz 2 

45661 Recklinghausen 



Sehr geehrte Damen und Herren, 

die Ampel-Koalition ist angetreten, eine Migrations-
und Integrationspolitik zu betreiben, die den in 
Deutschland lebenden Menschen mit Zuwande-
rungsgeschichte ebenso gerecht wird wie den Inte-
ressen unseres Landes. 

Mit der kürzlich vom Deutschen Bundestag be-
schlossenen Reform des Staatsangehörigkeitsrech-
tes löst die SPD-Bundestagsfraktion ein gegebenes 
Versprechen ein. Menschen, die in unserem Land
leben, arbeiten und längst unsere Sprache spre-
chen, erhalten endlich die Möglichkeit schneller 
und einfacher die deutsche Staatsangehörigkeit an-
zunehmen. 

Mit der Möglichkeit der Mehrfachstaatsbürger-
schaft muss die Staatsangehörigkeit des Herkunfts-
landes künftig nicht mehr aufgegeben werden. Von 
der Mehrstaatigkeit profitieren auch Deutsche, die 
im Ausland leben. Sie behalten künftig ihren Pass 
bei Annahme einer weiteren Staatsbürgerschaft.  

Durch das neue Staatsangehörigkeitsrecht wird un-
ser Land auch für die dringend benötigten Fach-
kräfte attraktiver. Menschen, die sich als Teil einer 
Gemeinschaft fühlen, sind eher bereit, sich in un-
sere Gesellschaft einzubringen und Verantwortung 
zu übernehmen. Davon profitieren wir alle. 

Wir wollen mit Ihnen darüber ins Gespräch kom-
men, wie die Umsetzung des neuen Gesetzes gut 
gelingt und freuen uns auf Ihre Teilnahme. 

Mit freundlichen Grüßen 
Ihre SPD-Bundestagsfraktion 

Frank Schwabe, MdB 
Sprecher für Menschenrechte  
und humanitäre Hilfe in der  
SPD-Bundestagsfraktion

Aydan Özoğuz, MdB

Programm 

18.00 Uhr Begrüßung   

Frank Schwabe, MdB 

18.10 Uhr Input 

Aydan Özoğuz, MdB 

18.30 Uhr Fallbeispiele 

„Warum ich mich einbürgern lassen 
möchte.“ 
Özkan Değer 

„Warum mein Sohn seine deutsche 
Staatsangehörigkeit behalten und eine 
weitere Staatsangehörigkeit annehmen 
möchte.“ 
Rainer Nechanitzky 

18.40 Uhr Gesprächsrunde 

Frank Schwabe, MdB 

Aydan Özoğuz, MdB 

Figen Özer 
Rechtsanwältin und Mitglied im  
Integrationsrat der Stadt Recklinghausen 

Sofia Bißlich 
Fachdienstleitung Integration & Migration
der Caritas Recklinghausen 

Moderation: Cihat Sengül 

19.50 Uhr Schlusswort 

Frank Schwabe, MdB 
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